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Holzerntemaßnahme entlang 
der Großtalstraße 
Der Landesbetrieb Forst Baden-Württem-
berg, Betriebsteil Freiburg, wird in Zusam-
menarbeit mit dem Garten- und Tiefbauamt, 
im Zeitraum vom 18.03. – 28.03.2013 die 
Holzerntearbeiten entlang der Großtalstra-
ße, auf Höhe der Molzhofsiedlung, fortset-
zen. 
Die Arbeiten müssen von der Großtalstraße 
aus durchgeführt werden, sodass zeitlich 
begrenzte Vollsperrungen mit Ampelanlage 
notwendig werden. Es muss mit Wartezei-
ten von bis zu 20 Minuten und einer erhöh-
ten Verschmutzung der Straße gerechnet 
werden. Außerhalb der Arbeitszeiten und 
am Wochenende kann die obere Großtal-
straße eingeschränkt und mit angepasster 
Geschwindigkeit genutzt werden. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese drin-
gend anstehenden Arbeiten. 

Kröten und Frösche haben 
wieder Hochsaison 
Aktiver Amphibienschutz im Kleintal in 
Freiburg-Kappel 
Wie jedes Jahr Anfang März ist es auch 
jetzt wieder so weit. Der BUND Freiburg hilft 
mit vielen ehrenamtlichen Mitstreitern wan-
dernden Kröten, Fröschen und Molchen im 
Kleintal in Kappel über die Straße und bringt 
sie sicher zu ihrem Laichgewässer. Zwar 
handelt es sich bei dem betreuten Abschnitt 
mit durchschnittlich fünf bis sechs Autos 
pro Stunde nicht um eine hochfrequentier-
te Straße. Dennoch ist deren todbringen-
de Wirkung leider besonders während der 
Hauptwanderzeit beträchtlich. Am Sonntag, 
den 10.03.2013, wurde daher mit Hilfe von 
leißigen Helferinnen und Helfern ein Am-
phibienschutzzaun beiderseits entlang der 
Kleintalstraße aufgebaut. Er soll wandern-
de Amphibien davon abhalten, auf eigene 
Faust die Straße zu überqueren und schützt 
sie so vor der Gefahr überfahren zu werden. 
In den nächsten 5-6 Wochen müssen die 
Tiere allabendlich durch die aktiven Amphi-
bienschützer entlang des Zauns aufgesam-
melt und über die Straße getragen werden. 

Für die Sammeltermine sind helfende Hän-
de herzlich willkommen! Infos und Anmel-
dung unter: 0761/30383 bzw. 0761/2927392 
oder ampibienschutz@bund-freiburg.net 

Überprüfung der Grabmale auf 
den städtischen Friedhöfen
Das Bestattungsgesetz von Baden-Würt-
temberg und die Friedhofssatzung der Stadt 
Freiburg schreiben vor, dass Grabmale und 
sonstige bauliche Anlagen dauerhaft in ver-
kehrssicherem Zustand zu halten und auf 
ihre Standfestigkeit hin zu überprüfen sind. 
Die Nutzungsberechtigten der Grabstätten 
haften für alle Schäden, die durch umstür-
zende Grabmale verursacht werden. 
 
Die Friedhofsverwaltung ist gemäß den 
geltenden Unfallverhütungsvorschriften 
und der Rechtsprechung verplichtet, eine 
jährliche Überprüfung der Standsicherheit 
von Grabmalen (durch Druckprobe) vorzu-
nehmen. Die Überprüfung wird ab Ende 
März 2013 bis Mitte Mai 2013 auf allen 
städtischen Friedhöfen durchgeführt. 
Nutzungsberechtigte können auf Wunsch 
bei der Druckprüfung anwesend sein, Termi-
ne können beim zuständigen Friedhof direkt 
vereinbart werden: 
 
Hauptfriedhof, Friedhöfe Zähringen, Günter-
stal, Hochdorf und Lehen 201-6631 (Telefon 
und Fax) 
 
Friedhöfe Bergäcker, Littenweiler, Ebnet 
und Kappel 201-6637 (Telefon) 
 
Friedhöfe St. Georgen, Haslach, Betzen-
hausen, Munzingen, Opingen, Tiengen und 
Waltershofen 201-6638 (Telefon und Fax) 

Wir bitten die Nutzungsberechtigten, die 
Grabmale schon jetzt auf ihre Standfestig-
keit hin zu überprüfen bzw. überprüfen zu 
lassen und ggf. Mängel durch einen Bild-
hauer oder Steinmetz beseitigen zu lassen. 
Mangelhafte Grabmale müssen gekenn-
zeichnet und ggf. gesichert werden. 
 
Außerdem weisen wir darauf hin, dass 
Grabmale, welche umzustürzen drohen 
oder wesentliche Zeichen der Zerstörung 

aufweisen, vom Eigenbetrieb Friedhöfe auf 
Kosten der Nutzungsberechtigten entfernt 
werden können, falls diese nicht um-gehend 
für einen verkehrssicheren Zustand des 
Grabmals sorgen. Der Eigenbetrieb Fried-
höfe ist nicht verplichtet, die entfernten Ge-
genstände aufzubewahren. 
 
Eigenbetrieb Friedhöfe 
Keller, 1. Betriebsleiter 

Eigenwasser- 
versorgungsanlagen 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald – Gesundheitsamt – informiert: 

Erinnerung für die Betreiber von Kleinanla-
gen (Eigenwasserversorgungsanlagen) zur 
Durchführung von Trinkwasseruntersuchun-
gen. 

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
weist die Betreiber von Kleinanlagen noch-
mals auf die wichtigsten Betreiber- und Un-
tersuchungsplichten hin. Am 05. Dezember 
2012 ist die zweite Änderung der Trinkwasser-
verordnung (TrinkwV2001) in Kraft getreten. 
Für die Betreiber von Kleinanlagen sind ins-
besondere die regelmäßig wiederkehrenden 
Untersuchungen des Trinkwassers auch künf-
tig ein wesentlicher Bestandteil ihrer Plichten. 
Wir bitten, folgendes zu beachten:  
1. Zu den Kleinanlagen zählen alle Anla-

gen, aus denen pro Tag weniger als 10 
m³ Trinkwasser entnommen werden. 

2. Trinkwasseruntersuchungen sind von 
allen Betreibern von Kleinanlagen in 
Eigenverantwortung durchführen zu 
lassen, egal ob es sich um Anlagen für 
den eigenen Bedarf handelt oder ob 
weitere Personen (Abgabe an Dritte, 
z. B. Gastronomie, Ferienwohnung,...) 
das Wasser nutzen. 

 
Die Ergebnisse der Untersuchung für das 
laufende Jahr sind schriftlich oder auf Da-
tenträger aufzuzeichnen und müssen inner-
halb von zwei Wochen nach Erstellung des 
Befundes, spätestens bis 31.12. jeden Jah-
res dem Gesundheitsamt übermittelt wer-
den; Grenzwertüberschreitungen müssen 
unverzüglich mitgeteilt werden. 
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Zur Vereinfachung der Bearbeitung sollten 
die Befunde vom Labor elektronisch an das 
Gesundheitsamt übermittelt werden. Wir 
empfehlen, dem beauftragten Labor eine 
Weiterleitungsvollmacht zur schnellen und 
direkten Datenübermittlung an das Gesund-
heitsamt zu erteilen. Vorsorglich weisen wir 
darauf hin, dass die Nichtdurchführung der 
vorgeschriebenen Trinkwasseruntersuchun-
gen eine Ordnungswidrigkeit darstellt und 
mit einem Bußgeld geahndet werden kann. 
Außerdem wird auf die Anzeigeplicht nach 
§ 13 TrinkwV2001hingewiesen, wonach 
dem Gesundheitsamt die Inbetriebnahme, 
die Veränderung, die Außerbetriebnahme 
sowie der Eigentumswechsel einer Kleinan-
lage anzuzeigen ist. 

Müllabfuhr nur noch  
mit gültigem Aufkleber 
Ende Januar hat die Abfallwirtschaft Frei-
burg (ASF) an etwa 100.000 Freiburger 
Privathaushalte und Betriebe die Abfallge-
bührenbescheide für 2013 verschickt. Den 
Briefen waren die Aufkleber für die Ent-
leerung der Restmülltonnen beigefügt. In 
den letzten Wochen ging eine Vielzahl von 
Änderungswünschen bei der ASF ein. Die 
Bearbeitung der Anträge wird in Kürze ab-
geschlossen sein und damit endet auch die 
„Schonfrist“ für Mülltonnen mit der Marke 
vom Vorjahr.
Ab Montag, 18. März, wird die ASF nur noch 
Restmüllbehälter mit dem gültigen Aufkleber 
für 2013 entleeren. 
Für Rückfragen: 
ASF - Beratungstelefon: 
(0761) 76707-40, Fax: (0761) 76707-88 
 

Bericht aus der öffentlichen  
Ortschaftsratsitzung  
vom 5. März 2013 
In der zweiten Sitzung des Jahres hat sich 
der Ortschaftsrat mit dem Entwurf zum Dop-
pelhaushalt 2013/2014, der Bauleitplanung 
in Freiburg und einem Bauantrag befasst. 
Die Sitzung wurde von der stellvertretenden 
Ortsvorsteherin Christiane Kramer (Grü-
ne Liste) geleitet, die für den verhinderten 
Ortsvorsteher Hermann Dittmers (CDU) den 
Vorsitz übernahm. 
 
In der Bürgerfrageviertelstunde zu Beginn 
der Sitzung monierte ein Bürger, dass beim 
Schneeräumen auf der oberen Großtalstra-
ße keine Ausweichbuchten für sich begeg-
nende Kraftfahrzeuge geschaffen werden. 
Die Ortsverwaltung Kappel wurde gebeten, 
das Problem an die zuständige Stelle wei-
terzugeben. 
 
Einstimmig zugestimmt wurde dem Verwal-
tungsvorschlag für den Doppelhaushalt in 
den Jahren 2013 und 2014. Die Ortsver-
waltung Kappel hat für ihren Verwaltungs-
haushalt ein entsprechendes Budget bei der 
Stadtkämmerei beantragt. Für die Neuge-
staltung des Rathausplatzes in Kappel sind 
jeweils 50.000 € in beiden Haushaltsjahren 
vorgesehen. Der Mittelansatz wird aber 

nicht bei der Ortsverwaltung, sondern im Fi-
nanzbereich des Garten- und Tiefbauamtes 
verbucht. Die Bereitstellung der Mittel wurde 
vom Ortschaftsrat sehr begrüßt. „Jetzt fehlt 

nur noch die konkrete Neugestaltungspla-

nung“, sagte OR Martin Dold (SPD). 
 
Ebenfalls einstimmig wurde die Bauleit-
planung in Freiburg gebilligt. Kappel ist in 
der gesamtstädtischen Bauleitplanung mit 
dem Bebauungsplanverfahren „Neuhäuser 
Straße“ beteiligt. Die Weiterführung des 
Verfahrens ist aber abhängig von der Ge-
nehmigungsfähigkeit des Altlastensanie-
rungsplans. 
 
Nach Einsichtnahme in die Pläne und Bau-
antragsunterlagen für den Abbruch eines 
bestehenden Wohngebäudes und den 
nachfolgenden Wohnhausneubau auf und 
neben dem vorhandenen Kellergeschoss 
auf einem Grundstück in der Reichenbach-
straße wurde einstimmig das Einvernehmen 
erteilt. 
 
Unter dem Tagesordnungspunkt „Bekanntga-
ben“ informierte die stellvertretende Ortsvor-
steherin darüber, dass bei der Ortsverwaltung 
Kappel eine Stelle für ein Freiwilliges Sozia-
les Jahr in Kultur und Politik (GBJ) angebo-
ten wird. Bewerbungen sind ab sofort möglich. 
Infos dazu auf www.freiburg.de 

Berufe in Uniform 
Am Donnerstag, 21. März, informieren Einstellungsberater der Bundeswehr, der 
Bundespolizei, der Polizeidirektion Freiburg und der Zollverwaltung über „Berufe 
in Uniform“. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszentrum 
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Interessierte Jugendliche erfahren in 
Vorträgen und daran anschließenden Beratungen (bis 16:30 Uhr) alles Wissenswerte zur 
Laufbahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll. Eine Anmeldung ist zur kostenlosen Veranstal-
tung ist nicht erforderlich. Mehr Information gibt es unter 0761 / 2710 264. 

Telefon 65468 Fax 6008759 
E-Mail: Pfarramt@St-Peter-Paul-Kappel.de 
Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377 

Katholische Seelsorgebereitschaft rund um 
die Uhr Kontakt: 01805 / 123569, pro Minute 
14 Cent vom Festnetz, 42 Cent mobil. 

Kindergarten Kappel, Telefon 63310 
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468 
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost, 
Andreas Lenzen, Tel.: 79092325 

Sprechzeiten Pfarrer Kienzler: 
Nach Vereinbarung 

Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing 
Nach Vereinbarung. 
Telefon: 6965336 
E-Mail: 
Juergen.Hensing@St-Peter-Paul-Kappel.de 
 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 14. März – 
Donnerstag der 4. Fastenwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
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Freitag, 15. März – 
Freitag der 4. Fastenwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Sonntag, 17. März – 5. Fastensonntag 
L1: Ges 43,16-21 APs: Ps 126(125),1-2b.2c-
3.4-5.6(R:3) L2: Phil 3,8-14 Ev: Joh 8,1-11 
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Gedächtnis f. 
Johannes, Mina u. Richard Peters; Bern-
hard Nerz, MISEREOR – Kollekte 
Montag, 18. März – 
Montag der 5. Fastenwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Dienstag, 19. März – 
Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
Maria – Hochfest 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 20. März – 
Mittwoch der 5. Fastenwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 21. März – 
Donnerstag der 5. Fastenwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Wortgottesdienst 
Freitag, 22. März – 
Freitag der 5. Fastenwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Weitere Gottesdienste in der 
SE Freiburg-Ost am Wochenende 
Samstag, 16.03., 18.30 Uhr St. Barbara 
Sonntag, 17.03., 9.30 Uhr St. Barbara, 9.30 
Uhr Hl. Dreifaltigkeit, 11.00 Uhr St. Hilarius 
 
Beichtgelegenheit in St. Barbara 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17.30 
– 18.00 Uhr 
Beichtgespräch nach Vereinbarung! 
 
Bildungswerk 
Das „Heilige Grab“ von Ettenheim 
„Sepulcrum eius erit gloriosum – Sein Grab 
wird herrlich sein“ 
Das „Hl. Grab“ wird während der Fastenzeit 
erstmals wieder seit dem Jahre 2000 zu se-
hen sein. 
Die Kolpingsfamilie FREIBURG-Zentral 
und das Bildungswerk St. Peter und Paul in 
Kappel nutzen im „Jahr des Glaubens“ um 
im „Adolph-Kolping-Jahr“ die seltene Gele-
genheit zur Fahrt zum „Heiligen Grab“ von 
Ettenheim. Während der Führung werden 
wir Wissenswertes zum „Theatrum sacrum“ 
und der Barockkirche St. Bartholomäus er-
fahren. 
Mit „St. Landelin“, der alten Wallfahrtskirche 
des ehemaligen Klosters Ettenheimmünster 
mit ihrer historischen Silbermannorgel aus 
dem Jahre 1769, besichtigen wir eine weite-
re barocke Kostbarkeit am Oberrhein. 
Unsere Bildungsfahrt indet statt am: Mi., 20. 
März 2013 um 14.00 Uhr Abfahrt am Bus-
parkplatz am Karlsplatz mit Zusteigemög-
lichkeit in Kappel (Näheres bei Anmeldung), 
15.00 Uhr Führung „Hl. Grab“ und „St. Bar-
tholomäus“, Ettenheim anschließend „St. 
Landelin“ Ettenheimmünster, 19.00 Uhr 
spätestens Ankunft in Freiburg. 
Fahrtkosten: 20,-- Euro/Person bei mind. 
20 TN. 
Anmeldung: Verbindlich ab sofort bis spä-
testens Mo. 11. März 2013 
eMail: vorstand@kolping-freiburg-zentral.de 
oder Tel. 0761 – 132311 

Das Freiburger Münster entdecken – 
Kirchenpädagogische Angebote für Kin-
der von 7 – 11 Jahren 
Ziel der kirchenpädagogischen Führun-
gen ist es, das Münster mit verschiedenen 
Sinnen zu erkunden, zu entdecken und zu 
erfahren. Durch eine Vielfalt an Methoden, 
durch entdeckendes lernen, Suchspiele, 
meditative Elemente, künstlerisches und 
kreatives Gestalten soll das Münster in sei-
ner Symbolik und Bedeutung kindgerecht 
erschlossen werden. 
Noch neun Tage bis Ostern – Bilder, die von 
Ostern erzählen, Freitag, 22. März 2013, 
15.00 – 17.00 Uhr, Leitung: Dr. Margare-
te Zink, Treffpunkt: c-punkt (Herrenstr. 30, 
Alte Münsterbauhütte) Kosten: 3,-- Euro pro 
Kind. Anmeldung und Teilnahmekarten: im 
c-punkt (Tel. 0761/2085963). 
 
Geistliche Münsterführung zum Fastentuch 
Das c-punkt MÜNSTERFORUM lädt am 
Mittwoch, 20. März 2013 um 15 Uhr zu einer 
Geistlichen Münsterführung zum Fasten-
tuch des Freiburger Münsters ein. Die 
Stunde zum Thema „Passion in Weiß“ wird 
gestaltet von Mareike Hartmann (Theologin 
u. Kunsthistorikerin) und Barbara Kolberg 
(Münsterorganistin). Das Angebot ist kos-
tenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Unterwegs und mittendrin: Freiburger 
Kirchen vor Ort 
Zum ersten Mal wird die Stadt Freiburg in 
diesem Jahr einen Ostermarkt veranstal-
ten, der sich vor allem an Familien richtet: 
Zwischen Freitag, dem 22. März und dem 
1. April (Ostermontag) inden sich auf dem 
Kartoffelmarkt in der Stadtmitte nicht nur 
kommerzielle Händler mit ihren kulinari-
schen und dekorativen Angeboten rund um 
Ostern ein. Die christlichen Kirchen Frei-
burgs sind mit einem eigenen Stand ver-
treten. Gemeinsam mit Diakonie, Caritas, 
Hospizbewegung etc. gestalten sie ein be-
sonderes Programm, das die Botschaft der 
Kar- und Ostertage zu den Menschen brin-
gen will. Unter dem Motto „unterwegs und 
mittendrin: „Freiburger Kirchen vor Ort“ wird 
es zahlreiche Aktionen und Informationen 
auf dem Ostermarkt geben. Themen wer-
den z.B. Familie, Behindertenarbeit, „Eine 
Welt“, kirchliche Jugendarbeit und Gerech-
tigkeit sein. Alle Freiburger sind herzlich zu 
den täglich wechselnden Programm- und 
Gesprächsangeboten am Stand der christ-
lichen Kirchen eingeladen. Das detaillierte 
Programm können Sie im Vorfeld des Oster-
marktes den örtlichen Medien entnehmen. 
 
Kreuzwegandacht in der Konviktskirche 
Die Gebetsgemeinschaft für geistliche Beru-
fe (PWB) im Stadtdekanat Freiburg und des 
Altenwerk der Dompfarrei lädt ganz herzlich 
zu einer Kreuzwegandacht in der Konvikts-
kirche ein. Die Andacht indet am 26. März 
2013, um 15.00 Uhr statt. Dekan Wolfgang 
Gaber wird dabei sein. Wir verbinden die 
Betrachtung des Leidensweges Jesu mit 
dem Gebet im Anliegen der geistlichen Be-
rufe und kirchlichen Dienste. Anschließend 
ist Beisammensein und Möglichkeit zum 
Austausch mit dem Dekanatsverantwortli-
chen des PWB. 

EHE + FAMILIE 
Afrikanischer Tanz 
INNENSTADT. Am Mittwoch, 10. April, um 
20 Uhr beginnt der Tanzkurs „African Dance“ 
bei EHE+FAMILIE in der Jacob-Burckhardt-
Straße 13. Mit Liedern, Rhythmusspielen 
und Tanz werden die Teilnehmer von Koi 
Onny aus Ghana in die feurige Welt der af-
rikanischen Tänze entführt. Der Kurs indet 
zwölf mal mittwochs von 20 – 21.30 Uhr 
statt und kostet 72 Euro. Anmeldung bis 3. 
April unter www.ehe-familie-freiburg.de oder 
0761-3868930 

Familiengerechte Krankenversicherung 
INNENSTADT. Am Mittwoch, 10. April um 
19.30 Uhr indet der Feature-Abend „Kran-
kenversicherung = familiengerecht?!“ bei 
EHE+FAMILIE, Jacob-Burckhardt-Str. 13, 
2. OG. statt. Die Teilnehmer erhalten metho-
disch pifig aufbereitete Informationen über 
die Wirkmechanismen unseres Sozialversi-
cherungssystems und entwickeln gemein-
sam alternative Modelle. Die Veranstaltung 
indet in Kooperation mit dem Familienbund 
statt und kostet 5 Euro. Infos und Anmel-
dung bis 3. April unter www.ehe-familie-frei-
burg.de oder Tel. 0761/3868930. 

Pubertät gemeinsam meistern: 
INNENSTADT. Am Mittwoch, 10. April be-
ginnt ein Kurs, in dem Eltern an drei Aben-
den von 20 – 22 Uhr Informationen über 
die Pubertät erhalten. Im Austausch kön-
nen sie neue Wege im Umgang mit ihren 
Kindern entwickeln. Der Kurs indet bei 
EHE+FAMILIE, Jacob-Burckhardt-Str. 13, 3. 
OG statt. Anmeldung bis 3. April unter: www.
ehe-familie-freiburg.de oder 0761/3868930 
Kosten: 30 Euro. 
 
info@ehe-familie-freiburg.de 
www.ehe-familie-freiburg.de 
www.erwachsenenbildung-freiburg.de 
Kontoverbindung: Sparkasse Freiburg 
68050101 Nr. 10090385 

Versöhnung -  
Liturgie auf dem Weg 
Ministranten und KJG haben zusammen mit 
dem Pfarrgemeinderat am Sonntagabend, 
den 3. März anstelle der Eucharistiefeier ei-
nen Versöhnungsweg gestaltet, der von der 
Kirche zum Baum der Erkenntnis führte. 

Das Thema Versöhnung ist dabei anhand 
der biblischen Begegnungsgeschichte zwi-
schen Jesus und Zachäus aus unterschied-
licher Perspektive betrachtet worden. 
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Im Vorfeld hatte sich das Vorbereitungsteam 
mehrmals getroffen, um sich mit dem The-
ma und der Schriftstelle selber auseinander-
zusetzen. 
Ausgehend von der Pfarrversammlung im 
vergangenen Jahr ist damit eines der von 
und für die Gemeinde formulierten Themen 
konkret umgesetzt worden. 
Die gute Resonanz und die intensive Zu-
sammenarbeit in der Vorbereitung machen 
Mut, in Zukunft solcherart Liturgie zu wie-
derholen. Bei allen, die sich vergeblich auf 
den Weg zum sonntäglichen Abendgot-
tesdienst gemacht hatten und wegen der 
Wetter- und Wegbedingungen nicht am 
Stationenweg teilnehmen konnten, bitten 
wir um Nachsicht. Die Bekanntgabe wird bei 
nächster Gelegenheit früher und eindeutiger 
ausfallen. 

Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt: 
Hirzbergerstr. 1, 79102 Freiburg 

Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do.  9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di. und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel. 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: 
Auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel. 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6 
Tel. 65023 
 
Donnerstag, 14.03. 
09.30 Uhr KinderMusikRaum - Herrmann 
15.30 Uhr Eltern-Kind-gruppe - Team 
18.00 Uhr Posaunenchor - Mandel 
19.30 Uhr ökum. Theatergruppe - Schelenz 
Freitag, 15.03. 
19.30 Uhr Tanzkreis - StandardLatein - R. 
Ebbmeyer 
Samstag, 16.03. 
19.00 Uhr Chorkonzert - Chor- und Orgel-
werke zur Passionszeit von Bach, Schein, 
Reger u.öa. - Remigius Kammerchor Na-
gold/Mack/Kalmbach 

Judika - Sonntag, 17.03. 
09.00 Uhr Krabbelgottesdienst - Team 
10.00 uhr Gottesdienst - Dekan Engelhardt 
Montag, 18.03. 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Team 
15.30 Uhr KinderMusikRaum - Herrmann 
16.30 Uhr KinderMusikRaum - Reiser 
Dienstag, 19.03. 
09.00 Uhr frauenSTÄRKEN - Gezer-Hailici 
20.00 Uhr Bonhoeffer-Gruppe - Ploch 
Mittwoch, 20.03. 
12.30 Uhr Mittagstisch - Schelenz 
Donnerstag, 21.03. 
09.30 Uhr KinderMusikRaum - Herrmann 
15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe - Team 
18.00 Uhr Posaunenchor - Mandel 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote 
inden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufer-
stehungskirche und den Aushängen. 

Anmeldung unter: 
Telefon: 0 76 61 / 58 21, Fax: 0 76 61 / 58 95 
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Jede Form der Anmeldung zu den Kursen 
ist verbindlich! Sie erhalten keine schrift-
liche Bestätigung Ihrer Anmeldung! Der 
vollständige Text der AGBs liegt im Büro 
der VHS zur Ansicht aus und ist im Pro-
grammheft abgedruckt. 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 

Für Kinder: Der Luchs (Mirjam Löfler) 
Wie sieht ein Luchs aus? Und wie lebt er? 
Spiele und Informationen zum Luchs für 
Kinder im Alter von 6 bis12 Jahren. Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich. 
V11721-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Raum Bürgerverein, Sa, 16.3., 9 - 12 Uhr, 
10 € 
Für Kinder ab 6 Jahren in den Osterfe-
rien: Tiere aus Pappmaché (Nina Geisler) 
Aus Zeitungspapier und Kleister formen wir 
unsere Lieblingstiere. Anschließend werden 
sie mit bunten Schnipseln beklebt oder mit 
Acrylfarben bemalt. Jeder gestaltet nach 
seinem Geschmack. Bringt bitte Zeitungen 
mit. Materialkosten in Höhe von 2 € werden 
im Kurs erhoben. 
V20522-K, Kirchzarten, Kursort wird noch 
bekannt gegeben, Mo, 25.3., 15 - 16.30 Uhr, 
7 € 
Neuer Kurs: Gesund kochen - Ein Koch-
kurs für Kinder von 8 bis 12 Jahren 
(Melanie Tritschler) 

V30722-K, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Küche 130 
Fr, 12.4., Fr, 19.4., Fr, 3.5., 16 - 18 Uhr, 
Gebühr: bei 5 TN 26 €, bei 6 TN 22 €, bei 
7 TN 19 € 
Mathematik für Klasse 9 Realschule 
(Tanja Lohink) 
V60235-K, Kirchzarten-Burg, Höllental-
str. 54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Sa, ab 16.3., 8.45 - 9.45 Uhr, 3 Termine, 
11 € 
Vorbereitungskurs für die Mathematik-
prüfung Realschule 2013 (Tanja Lohink) 
V60238-K, Kirchzarten, Rathaus Kirchplatz, 
Sitzungszimmer 
Mo, 25.03., Di, 26.03. und Mi, 27.03.13 je-
weils von 09.15 - 10.45 Uhr, 3 Termine, 32 € 
Oberstufenmathematik und Abiturvorbe-
reitung für das Abitur 2014 - Jahrgangs-
stufe 11 
V60432-K, Kirchz., Schulzentrum, Raum 
126, Mo, ab 8.4., 17.30 - 19 Uhr, 10 Termi-
ne, 71 € 
Vortrag: Nepal gestern und heute - Im Ab-
stand von 20 Jahren zweimal unterwegs 
im einsamen Lamjung-Himal (Rupert 
Wagner) 
V11012-KV, Kirchzarten, Kurhaus, Raum 
des Gastes, Mi, 20.3., 20 - 22 Uhr, 5 € 
Unsere EDV-Angebote: Internet-Cafe der 
VHS Dreisamtal (Andreas Reinhardt) 
V50311-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum 
Do, 21.3., Do, 18.4., Do, 16.5., Di, 25.6. und 
Di, 16.7. jeweils von 15 - 17.15 Uhr, 5 Ter-
mine, 2 € 
Windows – Systemplege 
(Andreas Reinhardt) 
V50121-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Di, 19.3., 18.30 - 21.30 Uhr, 23 € 

Was ist neu an Ofice 2010? 
(Andreas Reinhardt) 
V50250-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Do, 21.3., 18.30 - 21.30 Uhr, 23 
€ 
Excel-Grundlagen (Boris Livajic) 
V50232-K, Kirchz., Kirchplatz 3, Compu-
terraum, Mo, ab 8.4., 18.30 - 21.30 Uhr, 4 
Term., 92 € 
Weitere Kursangebote: Veränderungen 
gestalten - Standort analysieren und Zie-
le deinieren (Ingrid Belser-Schweigler) 
V11661-K, Kirchzarten, Rathaus Kirchplatz, 
Sitzungszimmer, Sa, 23.3., 9 - 15 Uhr, 21 € 
Einnahmen-Überschuss-Rechnung 
(Malaika Di Pietro) 
V50615-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, 
Computerraum, Sa, 6.4., 9 - 17 Uhr, 55 € 
Neuer Beginn: English literature 
(Petra Maier) 
V40687-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Do, ab 25.4., 10 - 12 Uhr, 8 Termine 
Neuer Beginn: Gitarre spielen - für Ein-
steiger und schon Eingestiegene 
(Jeremias Holtz) 
V20834-K, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Raum 04, Mi, ab 10.4., 19 - 20.30 Uhr, 10 
Termine, 70 € 
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Abteilung Fußball 
SV Kappel I - PTSV Jahn Freiburg I  0 : 5 
SV Kappel II - PTSV Jahn Freiburg II 2 : 3 
Torschützen: Lukas Sauer ( 2 ) 

Nächsten Spiele: 
Sonntag 17.03.2013 
14.00 Uhr SV Kappel I - SC March I 
16.00 Uhr SV Kappel II - SC March II 
 
Die Ergebnisse vom Wochenende: 
B-Jugend 
SG Kappel/Kirchz./Oberried – 
SG Kichlingsbergen 4:1 
 
C – Jugend 
SG Frbg.St. Georgen – SV Kappel  4:5 
 
D- Jugend 
SG Kirchhofen D1 - SV Kappel D1  1:7 
 
E – Jugend 
SF Eintracht Frbg.E2 - SV Kappel 1  10:2 
SV Kappel E1 - SV March  5:5 
 
Die nächsten Heimspiele: 
Freitag 15.03.2013 
18.00 Uhr 
SV Kappel E2 – SV Kirchzarten E2 
19.00 Uhr SV Kappel C – SG Prechtal C 
Samstag, 16.03.2013 
11.00 Uhr SV Kappel D 1 – SV Ebnet D1 
 
Christoph Brender Jugendleiter 

So, 17.03.2013 - Freiburg/Burdahalle 
12:10 Uhr C-Jugend m. - TSV March 
13:30 Uhr B-Jugend m. - TSV March
14:50 Uhr A-Jugend w. - 
SG Köndringen/Teningen
16:30 Uhr Herren 1 - 
SG Waldkirch/Denzlingen II
18:10 Uhr Damen - 
TV Freiburg-St. Georgen
19:40 Uhr Herren 2 - 
TSV March 

Erste Niederlage in der Saison 
TG Altdorf - SG FT 1844 / 
SV Kappel Herren 1  30:28 (17:12) 
Spitzenspiel in der Bezirksklasse in Altdorf. 
Der Tabellenführer spielte gegen den aktuell 
Rangdritten. Bereits früh in der Partie konn-
te man den unbedingten Willen der Haus-
herren sehen, die keine Punkte abgeben 
wollten. Wir hingegen ließen den Gegner ein 
ums andere Mal zu nah an unsere Abwehr 
kommen, so dass der Torhüter kaum eine 
Chance hatte die Bälle zu parieren. Da auch 
unser Angriffsspiel nur stotternd ins Laufen 
kam, lagen wir schnell mit 5:2 im Hintertref-

fen. Dann wurde es kurzfristig besser und 
wir konnten zum 6:6 ausgleichen. Jedoch 
ließen wir in der Schlussphase der ers-
ten Hälfte zu viele Chancen liegen und die 
Gastgeber konnten allmählich davonziehen. 
So entstand der Halbzeitrückstand von fünf 
Treffern. Der wäre sicher noch höher aus-
gefallen, wenn nicht Felix Gieger im Kasten 
den Siebenmeter und auch den Nachwurf 
kurz vor der Pause gehalten hätte. 

In der Kabine wurden die Fehler analysiert 
und wir gingen hoch motiviert in die zweite 
Hälfte. Jedoch lief an diesem Abend nicht 
viel zusammen. Unsere linke Angriffssei-
te war praktisch nicht vorhanden und vom 
Kreis konnten wir auch keinen Treffer er-
zielen. Da jetzt die Abwehr aber sicherer 
stand und wir auch gemeinsam begannen 
zu kämpfen und zu ighten kamen wir peu 
a peu näher an den Gegner heran. Leichte 
Fehler bzw. Fehlwürfe aus aussichtsreicher 
Position verwehrten jedoch immer wieder 
den Ausgleich. Bis auf ein Tor konnten wir 
uns heran kämpfen. Dann beim Stand von 
29:28 in der letzten Minute erneut eine 
Chance zum Ausgleich. Doch der Heber 
fand nicht den Weg ins Tor. Im Gegenzug 
dann das 30:28 und das Spiel war gelaufen. 
 
Die Mannschaft, die den Sieg mehr wollte 
hat an diesem Abend die zwei Punkte behal-
ten. Für uns gilt in die nächsten Partien mit 
mehr Kampfes- und Siegeswillen zu gehen, 
damit wir die Punkte einfahren können. 

Es spielten: 
Felix Gieger (29.-60.), Timo Widmann (1.-
29.), Felix Hom (8/1), Patrick Stängle (10), 
Manuel Mormin (2), Steve Hartmann, Vin-
cent Gremmelspacher (1), Johannes Fried-
hoff (4/1), Felix Thatenhorst, Amos Cirlan 
(n.e.), Ingo Albert, Georg Scheffold (3), And-
reas Herz, Manuel Wolaschka 

Landfrauenverein  
Kappel - Ebnet 
Zu unserem Jahresrückblick mit Zuwahl 
einer Beisitzerin am Mittwoch, den 20. 
März 2013 um 19.30 Uhr im Vereinsraum 
im UG der Kappler Halle sind alle Mitglie-
der unseres Vereins, die politischen Ver-
treter, die Vorstände der örtlichen Verei-
ne, sowie Gäste, die an unserem Verein 
Interesse haben, recht herzlich eingela-
den. 

Im Anschluss an den Jahresrückblick 
und unser gemeinsames Essen wird uns 
Prof. Konrad Kunze einige unserer Nach-
namen deuten. 

Über eine große Beteiligung freut sich 
 
Maria Wehrle 
1. Vorsitzende 

Liebe Kinder, liebe Eltern! 
Musizieren im Verein, musikalische Ausbil-
dung mit qualiizierten Lehrern das bietet 
ihnen der Musikverein Freiburg-Kappel. 
Blasinstrumente wie Querlöte, Klarinette, 
Saxophon, Trompete, Horn, Bariton, Posau-
ne, Tuba, Oboe, Fagott, Schlagwerk, diese 
breite Spanne kann ihr Kind in Kappel er-
lernen. Wir bieten dazu, soweit Instrumenta-
rium vorhanden ein Leihinstrument an. Der 
Unterricht indet wöchentlich als Einzelun-
terricht in der Schauinslandschule in Kap-
pel statt, somit ist es auch gut zu erreichen. 
Wenn wir ihr Interesse damit geweckt haben 
ihr Kind Lust und Zeit hat ein Instrument zu 
erlernen melden sie sich bitte bei Isabel 
Steiert – Ausbildungsleiterin – Tel. 0761-
6967229 eMail: ausbildung@mvkappel.de 
Wir freuen uns auf Euch. 

Auch die Aktiven des Musikverein können je-
derzeit Unterstützung gebrauchen, sie spie-
len ein Instrument, würden gerne im Verein 
mitspielen, geprobt wird jeden Freitag, von 
20:00 – 22:00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
bei der Schule, vorbeikommen, reinschnup-
pern, Spaß am musizieren haben – bei uns 
immer herzlich willkommen. 

Falls auch hier Interesse besteht, bitte kurz-
fristig Bescheid geben unter: 
1. Vorstand Markus Groß: 
markus.gross@mvkappel.de 
2. Vorstand Dominik Steiert: 
vorstand2@mvkappel.de 
 
Wir freuen uns stets über neue Mitglieder 
die uns verstärken! 

IHR MV-Kappel 

Salzladen 
Ökumenische 
Sozial- und Kulturinitiative e.V. 
Alemannenstraße 52 
79117 Freiburg 
Tel.: 0761 / 6967808 
email: Salzladen@gmx.de 
www.salzladen-freiburg.de 

Coffee-Stop: 
Abschalten und Kaffee trinken 
Am Freitag, den 15. März ist es wieder so-
weit: Im Salzladen, Alemannenstraße 52, 
wird ein Coffee-Stop angeboten: Coffee-
Stop – eine Kaffeepause für den guten 
Zweck. 
Zur „Coffee-Stop-Aktion“ ruft der Salzladen 
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gemeinsam mit MISEREOR auf. Die Idee ist 
ganz einfach: Von 11 bis 16 Uhr werden Kaf-
fee und Tee gegen eine freiwillige Spende 
an Freunde, Familien, Nachbarn und Pas-
santen ausgeschenkt. Die Aktion indet in 
vielen deutschen Städten an verschiedenen 
Orten zu Hause, in Fußgängerzonen, bei 
der Arbeit, in Schulen oder in Vereinen statt. 
Mit dieser Aktion unterstützen die Kaffeetrin-
ker Menschen in Afrika, Asien und Latein-
amerika und bekommen dafür eine heiße 
Tasse Kaffee. So fördern sie Misereor-Pro-
jekte und die Hilfe zur Selbsthilfe in den Län-
dern des Südens. 

Perkeo in Oberried 
Zauberei und Mental-Suggestion am 15. 
März 2013 
Perkeo alias Wolfgang Tröstler betreibt in 
Ettenheim eine Zauberschule und ist ein 
echter „alter Hase“ in seinem Metier. Dabei 
ist es nicht nur die klassische Zauberkunst, 
die ihn auszeichnet, nein, Perkeo hat sich 
der Mental-Suggestion verschrieben, steht 
im Guinnes-Buch der Rekorde als schnells-
ter Kopfrechner, löst jedes „Magische Quad-
rat“ im Handumdrehen und ist Herausgeber 
zahlreicher Bücher zu allen artverwandten 
Themen. 
Am Freitag, dem 15. März gastiert Perkeo in 
der Klosterschiire in Oberried. 
Vorverkauf ab sofort in Oberried bei der 
Holzofenbäckerei Ruf und im Waffelhäusle, 
in Kirchzarten bei der Tourist-Info und im 
Dreisamtäler-Büro in der Passage. Eintritt: 
12 Euro 

Schwarzwaldverein 
OG Freiburg-Hohbühl 
Sonntag, 17. März „Rund um den Krater 
des Kaiserstuhl“ -Wanderung nur mit PKW 
zu erreichen- Vogelsangpass-Katharinenka-
pelle-Schelinger Weide-Mondhalde-Ober-
rotweil-Vogelsangpass, Treffpunkt: 9 Uhr, 
P+R Parkpl. 
Munzingerstr. in FR, Aufstieg: 700m, Geh-
zeit: 5,5 Std/18km, schwer, Einkehr: ja, 
Rucksackverplegung: ja, gute Grundkon-
dition erforderlich! Anmeldung: 10.3.-15.3. 
(wegen Fahrgemeinschaften), Führung: 
Beate Groß, Tel. 0761/4001859 
 
14. Apr. bis 20. April
 „Wandern in der Cinque Terre” 
bis Anmeldung bei A. Hoheisel, Tel: 07664/ 
617798, e-mail: annette1938@freenet.de 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Verkaufsoffener  
Sonntag Kirchzarten 
Am Sonntag, den 17.03.2013 haben in der 
Zeit von 12.00 bis 17.00 Uhr im Rahmen 
des Verkaufsoffenen Sonntages sämtliche 
Geschäfte in Kirchzarten geöffnet. Zur glei-
chen Zeit inden in der Fußgängerzone der 
Gebrauchtfahrrad- und Inlinermarkt statt. 
Private Anbieter können hier ebenfalls von 
12.00 – 17.00 Uhr sämtliche gebrauchten 

Artikel rund um das Thema „Fahrrad und 
Inlineskates“ ohne vorherige Anmeldung 
verkaufen. Erstmals wird eine Standgebühr 
in Höhe von 5 Euro pro Tisch bzw. ent-
sprechender Ausstellungsläche erhoben. 
Verkaufsläche ist ausreichend vorhanden. 
Ab 9.00 Uhr kann aufgebaut werden. Das 
Info-Telefon ist wieder eingerichtet: Tel. 
07661/988330. Neben der Bahnhofstraße, 
der Freiburger Straße und dem unteren Teil 
der Höfener Straße ist das gesamte Pfaf-
feneck von 9.30 Uhr bis 17.30 Uhr für den 
Verkehr gesperrt. Weitere Infos unter: 
www.gewerbeverein-kirchzarten.de 

Kostenloser Erste Hilfe Kurs 
für Kinder und Jugendliche 
Ob auf dem Pausenhof oder in der Turnhal-
le: Für einen kurzen Moment passt jemand 
nicht auf, rutscht aus - und fällt hin. Das Knie 
ist aufgeschlagen und irgendwie verdreht, 
aber niemand versteht was los ist. Wie man 
im Notfall mutig eingreift und richtig Erste 
Hilfe leistet, lernen Kinder und Jugendliche 
jetzt bei den Johannitern. 
 
In den Osterferien bieten die Johanniter in 
Freiburg einen kostenlosen Erste-Hilfe-Kurs 
für Alle im Alter von 11 bis 16 Jahren an. Der 
Kurs indet am 03. und 04.04.2013, jeweils 
in der Zeit von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr in 
der Dienststelle der Johanniter, Schwarz-
waldstraße 63 statt. Der Kurs gilt auch für 
den Erwerb des Führerscheins (Nachweis 
über Lebensrettende Sofortmaßnahmen). 
 
Anmeldung und weitere Infos unter Telefon 
0761 459310 oder per E-Mail an 
ausbildung.freiburg@juh-bw.de. 

Ausbildungskurs des Deut-
schen Kinderschutzbundes 
Der nächste Ausbildungskurs des Deut-
schen Kinderschutzbundes zum Um-
gangsbegleiter/ zur Umgangsbegleiterin, 
beginnt im April. Hierfür suchen wir en-
gagierte Ehrenamtliche, bevorzugt Sozial-
arbeiter, Sozialpädagogen, Erzieher oder 
Menschen mit anderen sozialen Abschlüs-
sen und Qualiikationen sowie Studentinnen 
der sozialen Arbeit 
Der Begleitete Umgang ist ein vorüberge-
hendes Hilfeangebot des Kinderschutzbun-
des Freiburg e.V. in schwierigen Trennungs- 
und Scheidungssituationen. Überweiser ist 
in den meisten Fällen das Familiengericht 
oder das Jugendamt. Unser Angebot ori-
entiert sich speziell an den Interessen und 
Bedürfnissen der Kinder. Mit Hilfe eines 
Umgangsbegleiters wird ein geschützter 
Rahmen für eine kindgerechte Umsetzung 
der Kontakte zwischen Umgangsberechtig-
ten und dem Kind geboten. 
Interessentinnen/ interessenten für dieses 
zeitlich lexible und anspruchsvolle Ehren-
amt können sich ab sofort per Email bis 31. 
März bewerben (bu@kinderschutzbund-
freiburg.de). Infos unter www.kinderschutz-
bund-freiburg.de/unser-angebot/begleiteter-
umgang oder unter Tel. 0761/70438883. 

Bildungshaus  
Kloster St. Ulrich 
WARUM KONNTEN WIR DICH NICHT 
HALTEN? 
Wochenende für Frauen und Männer, die 
einen Angehörigen durch Selbsttötung ver-
loren haben. 
Wann: 19. – 21. April 2013 
Wer: Wolfgang Stich, Dipl. Sozialarbeiter 
(FH) , Leiter des Arbeitskreises Leben Frbg. 
Anne Garbs, Krisenbegleiterin 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Info und 
Anmeldung:Bildungshaus Kloster St. Ul-
rich 
Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 

Gesprächstraining  
KEK-holiday 
Dieser Kurs ist ein Gesprächstraining für 
Paare mit einer Beziehungsdauer von min-
destens 5 Jahren. Das besondere an KEK-
holiday ist, dass der Kurs eine gesamte 
Woche dauert und die Kinder während der 
Kurszeiten betreut werden. Die Eltern inden 
ausreichend Zeit, um anstehende Themen 
in Ruhe zu besprechen. Außerhalb des Kur-
sprogramms gibt es viele Freizeitmöglich-
keiten für die gesamte Familie. Das macht 
den Kurs zusätzlich interessant. 
Die Kommunikation gemäß der KEK-Re-
geln ist für das gelingende Paargespräch 
sehr hilfreich: Sprecher- und Zuhörerregeln 
werden durch die Unterstützung erfahrener 
Trainerinnen und Trainer erlernt. Nach dem 
Kurs können die Regeln auch zuhause An-
wendung inden. 
Freie Plätze gibt es noch für den Kurs vom 
31. August - 07. September 2013 im Haus 
Feldberg-Falkau auf dem Feldberg. 
Weitere Infos sind erhältlich bei der Kath. 
Regionalstelle, Schauinslandstr. 41 a, 
79100 Freiburg, Tel. 0761/29290-21 oder im 
Internet unter www.paartraining-kek.de 

Klavier-Matinée  
in Schloss Ebnet 
Am Sonntag, den 17. März 2013, 11 Uhr 
gastiert die aus Mannheim stammende und 
in Schloss Munzingen wohnende Pianistin 
Ulrike Höfer mit Werken von Schumann, 
Ravel und Beethoven im Gartensaal von 
Schloss Ebnet.

Eintritt 15,- €, ermäßigt 10,- €, Kinder bis 10 
Jahre frei.
Info-Tel: 07641-7958 

Ende des 
redaktionellen Teils





Elektroinstallationen,

Elektro- uund HHaushaltsgeräte

Kundendienst ffür EElektrogeräte

Littenweiler Str. 6 � 79117 Freiburg-Littenweiler

Tel.: (0761) 6 71 15 � Fax: (0761) 6 57 84

e-mail: Max-Loeffler@t-online.de

www.elektro-maxloeffler.deInhaber: Thomas Sandfort

Wunsch-ThermomixWunsch-Thermomix

Frühlingsausstellung
in St. Peter mit Waltraud Wehrle

Sa., 16. März von 11 - 18 Uhr im Pfarrheim St. Peter.

Viel neues um den flotten Helfer

zum Schauen und Probieren für Groß und Klein.

Mit Kinderbetreuung & Kaffee und Kuchen

Es freut sich auf reges Kommen, W. Wehrle und ihr Team

WIR SUCHEN ZUR VERMIETUNG

1-6-Zimmer-Wohnungen, Einfamilienhäuser, DHH und RH
ULRICH ANGER IMMOBILIEN

Kirchzarten  -   Mitglied im IVD  -  Tel. 07661/1485


